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Das unsichtbare Vorurteil
Antisemitismusdiskurse in der US-amerikanischen Linken nach 9/11 

Sina Arnolds Buch ist eine ebenso analytische wie fesselnde Studie über Antisemitis-
musdiskurse in der US-amerikanischen Linken, die zugleich einen entscheidenden 
Beitrag zum Verständnis des globalen Antisemitismus im 21. Jahrhundert leistet.

Das Verhältnis linker Bewegungen zum Antisemitismus ist ein polarisierendes 
Thema. Auch in den USA stehen nicht erst seit den Anschlägen vom 11. September 
2001 Bewegungen wie Occupy Wall Street, die Friedensbewegung oder pro-pa-
lästinensische Gruppen unter Antisemitismusverdacht. Häufig sind es ihre Kritik 
an Israel und damit verbundene Positionen und Aktionen wie Boykottaufrufe, 
die Anlass für hitzige Debatten in den Medien, an Universitäten oder innerhalb 
sozialer Bewegungen wie auch der jüdischamerikanischen Community geben.

Aufbauend auf einer empirisch-ethnografischen Studie analysiert Sina Arnold 
die Sichtweisen von Aktivistinnen und Aktivisten der US-amerikanischen Linken 
auf Jüdinnen und Juden, auf das Judentum und den Antisemitismus, aber auch 
auf Anschlussdiskurse wie den Holocaust, den Antirassismus, die Kapitalismus-
kritik, die Politik der USA sowie auf Israel und den Nahostkonflikt. Sie bettet 
diese Sichtweisen ein in die historische Entwicklung des Judentums und des An-
tisemitismus in den USA wie auch in verschiedene Epochen linker Bewegungen. 
Dadurch werden historische Kontinuitäten, aber auch Veränderungen linker Poli-
tik ebenso deutlich wie Paradigmenwechsel und identitäre Verhandlungen inner-
halb der jüdisch-amerikanischen Community.

Die Analyse linker Antisemitismusdiskurse wirft ein Schlaglicht auf die ge-
genwärtige Verfasstheit der amerikanischen Gesellschaft in Zeiten von ökonomi-
scher und politischer Krise und trägt überdies zu einem Verständnis des globalen 
Anti semitismus im 21. Jahrhundert bei.

 »Wer mehr über den neuen Antisemitismus wissen möchte, lese dieses Buch.« 
Michael Wolffsohn, FAZ
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